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Achtzig Jahre ist der letzte Krieg in West-
europa vorbei. Große Hoffnungen und Träu-
me bewegten die Menschen damals mitten 
in Grauen und der Verzweiflung. Heute, im 
Rückblick auf diese Zeit,  wissen wir um das 
Gute, das werden konnte und um viele Hoff-
nungen, die  gescheitert sind: Nie wieder 
Krieg war ein Versprechen, das - kaum aus-
gesprochen - schon gebrochen war. Mir ist 
in meinem Urlaub beim Stöbern im Internet 
Hanns-Dieter Hüsch begegnet, dessen Ge-
burtstag sich im April zum hundertsten Mal 
gejährt hat. Jener tief fromme, gar nicht stille 
Mensch, der Psalmen geschrieben hat, wie 
König David. Ich habe die Kirchentage da-
mals vor allem wegen ihm besucht, der mir 
einen glaubwürdigen Gegenentwurf zu dem 
geliefert hat, was als nicht hinterfragbar hin-
gestellt wurde. Er hat mich fasziniert, dieser 
Mann, der auf seine Weise der herrschenden 
Meinung seinen Glauben entgegenstellte 
und die Liebe, mit der er der öffentlichen 
Meinung widersprochen hat. 
Das kleine Gedicht „Ich setze auf die Liebe“ 
hat er fünf Jahre vor seinem Tod geschrieben, 

vielleicht als Summe eines Lebens zwischen 
Kabarett und Kirchentag, zwischen den 
Stühlen, wo er sich am wohlsten gefühlt hat. 
Vielleicht ein Seufzen darüber, dass es uns 
nicht weiterbringt, wenn wir versuchen den 
Hass aus der Welt zu entfernen, weil der Sieg 
selbst über den Hass immer nur weiter Krieg 
und unendlich Krieg bedeutet. Vielleicht ein 
Seufzen, weil alles Wissen und alle Erkennt-
nis über die Ursachen der Probleme der Welt 
uns nicht weiterbringen bei der Bewältigung 
eben dieser Probleme. Nein, kein Seufzen, 
sondern eher ein Schlusspunkt. Das Wissen 
um die Notwendigkeit, allem, was nicht 
dem Leben dient, etwas wirkmächtiges 
entgegenzusetzen. Für Hanns Dieter Hüsch 
ist klar, worum es geht, und einem fiktiven 
Gegenüber sagt er: „Er kann mir sagen, was 
er will, und kann mir singen, wie er‘s meint, 
und mir erklären, was er muss, und auch be-
gründen, wie er‘s braucht - Ich setze auf die 
Liebe - Schluss“

Herzlichst Ihr Franz K. Schön
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Neues aus der Pfarrei

Wir werden einer!
Ein gemeinsamer Gemeindebrief für unsere Pfarrei ab September 2025

Liebe Menschen aus Ahorn und Johannes,
wer von Ihnen ab und zu auf die facebook-
Seite der Johanneskirche schaut, hat schon 
bemerkt, dass sich Logo, Bild und Titel verän-
dert haben. Seit dem 18. März posten und in-
formieren wir nicht mehr nur über alles rund 
um die Johanneskirche, sondern auch über 
alles, was in Ahorn, Katharina von Bora und 
St. Markus vor sich geht. Eine Pfarrei- eine 
Facebookseite, so haben wir uns gedacht 
und das durch Bild (siehe oben) und Pfarrei-
logo sichtbar gemacht. Ab jetzt haben wir 
noch viel mehr Schönes und Anregendes 
zum Entdecken. Ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zu einer Pfarrei-Gemeinschaft, zu 
der sich alle Menschen unserer vier Kirchen-
gemeinden zugehörig fühlen können. 
Wenn Sie mal reinschauen möchten: https://
www.facebook.com/PfarreiCoburgWest
Ein weiterer Schritt ist ein gemeinsamer Ge-
meindebrief, in dem neben den Besonder-
heiten unserer Kirchengemeinden wir als 
Pfarrei mit unseren gemeinsamen Veranstal-

tungen und Themen sichtbar werden.
Ab der Ausgabe September-November 
2025 wird es darum einen gemeinsamen 
Gemeindebrief für die Pfarrei geben. Der 
3-monatige Erscheinungsrhythmus des 
Blickwinkels und der Name des Gemeinde-
briefes bleiben dabei unverändert.
Das Layout wird Eva Biederer übernehmen, 
die bisher den Gemeindebrief Johannes/
Ahorn ehrenamtlich erstellt hat und auch das 
Design des neuen Gemeindbriefs ehrenamt-
lich verantworten wird. Ihr sei dafür an dieser 
Stelle ganz herzlich gedankt!
Zur inhaltlichen Gestaltung wird sich ein 
gemeinsames Team aus unseren Kirchen-
vorständen Gedanken machen. Wir sind 
gespannt auf das Ergebnis und hoffen, dass 
der neue Gemeindebrief bei Ihnen Rückhalt 
finden kann.

Für das Redaktionsteam
Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund

Neues aus der Pfarrei

Liebe Gemeindemitglieder,
seit dem 1. März bekleide ich das Amt der 
Trägervertreterin der Pfarrei Coburg West 
und möchte mich Ihnen nun vorstellen. Mein 
Name ist Antonia Walter, ich bin Pädagogin 
(B.A. univ.) und Mama von zwei Kindern im 
Krippen- und Kindergartenalter.
In meiner bisherigen Laufbahn war ich in ver-
schiedenen pädagogischen Bereichen tätig, 
zuletzt in einer kinder- und jugendpsychia-
trischen Praxis als Teil des therapeutischen 
Teams. Diese Erfahrung hat mir wertvolle 
Einblicke in die Bedürfnisse und Herausfor-
derungen von Kindern und Eltern gegeben. 
Darüber hinaus habe ich eine Weiterbildung 
im Qualitätsmanagement in der Sozialen 
Arbeit absolviert.
Als Mutter weiß ich, wie wichtig gute KiTas 
sind. Ebenso verstehe ich die Nöte und Sor-
gen, die den Alltag oft zur Herausforderung 
machen. Aber ich weiß auch, wie wunderbar 
all das sein kann.
Meine Kinder zeigen mir jeden Tag aufs 

Vorstellung von 
Antonia Walter

Neue, wie sie die Welt sehen, stellen gro-
ße Fragen und spiegeln wider, wie selbst-
verständlich wir Erwachsene viele Dinge 
nehmen, obwohl sie doch eigentlich kleine 
Wunder sind. Immer wieder erinnern sie 
mich daran, was noch alles gelernt sein will 
und wie wichtig die Frage nach dem Warum 
ist. Jeder, der selbst Kinder hat, weiß, wie 
nervenaufreibend diese kleinen, aber nicht 
immer einfach zu beantwortenden Fragen 
sein können: Warum muss ich mir die Schuhe 
anziehen? Warum darf ich kein Eis zum Früh-
stück essen? Warum machst du das so? Ja, 
warum denn eigentlich? Warum nicht einmal 
neue Wege ausprobieren? Warum nicht ein-
mal hinterfragen, warum die Dinge so sind, 
wie sie sind? Warum nicht auch die Kinder 
fragen, ob sie eine bessere Idee haben als 
wir? Oft kommen da tolle Antworten. Warum 
also nicht einmal mutig sein?
Und genau das möchte ich versuchen: Auch 
einmal mutig sein und Dinge hinterfragen. 
Neue Wege gehen, aber auch auf die alten, 
sicheren Wege vertrauen. Ich möchte sicher-
stellen, dass unsere KiTas nicht nur Orte der 
Betreuung, sondern auch der Bildung und 
des Wachstums sind. Doch das kann nur ge-
lingen, wenn wir gemeinsam daran arbeiten. 
Dazu gehören das Miteinander, das Vertrau-
en zueinander, konstruktiver Austausch und 
eine gute Zusammenarbeit mit allen Beteilig-
ten – den Kindern, den Eltern und den Fach-
kräften der Kindertagesstätten. Ich freue 
mich darauf!
Ihre Antonia Walter
-------------------------------------------------------------
Wir freuen uns, dass Antonia Walter nun Teil 
unseres Teams ist. Am 25. Mai um 10.30 Uhr in 
der Johanneskirche im Gottesdienst zur Kirch-
weih wird Antonia Walter für Ihren Dienst be-
auftragt. Wir laden herzlich dazu ein!
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Neues aus der Pfarrei

Alles hat seine Zeit …

Liebe Gemeinde!
Nach 30 Jahren im Pfarramt in Ahorn ist es 
an der Zeit Abschied zu nehmen. Zum 1. Mai 
2025 werde ich eine neue Tätigkeit im Rat-
haus Ahorn beginnen, wir werden uns somit 
mit Sicherheit nicht ganz aus den Augen 
verlieren. Gerade die vielen persönlichen 
Begegnungen waren und sind mir bis heute 
sehr wichtig, ob im Pfarramt oder im Kinder-
garten. Über die vielen Jahre durfte ich so 
viele von Ihnen kennenlernen und begleiten.

Als ich im September 1994 meine Tätigkeit 
als Pfarramtssekretärin aufnahm, wusste ich 
nicht, wie vielfältig die Arbeit im Pfarramt ist: 
Meldewesen, Kassenführung, Buchhaltung, 
Post und E-Mailverkehr, Protokollführung, 
Homepage… so reichhaltig unsere Kirchen-
gemeinde ist, so lebendig war auch die Tä-
tigkeit, und es gäbe noch vieles aufzuzählen. 
15 Jahre durfte ich zudem auch als Verwal-
tungsmitarbeiterin unser Team in der Kinder-
tagesstätte Pusteblume unterstützen und 
zeitgleich war ich auch 25 Jahre im Dekanats-
büro als Sekretärin für mehrere Dekane tätig. 

Heute kann ich rückblickend sagen, dass 
ich keinen einzigen Tag missen möchte. Das 
lag nicht nur an den abwechslungsreichen 
Aufgabenbereichen, sondern auch an der 
vertrauensvollen Zusammenarbeit mit den 
vielen Ehrenamtlichen und nicht zuletzt auch 
den Hauptamtlichen. Angefangen mit Fami-
lie Gorny, die mich 28 Jahre begleitet hat, un-
serem Leitungsteam und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Kindertagesstätte 
Pusteblume, unseren Kirchenvorständen 
über 5 Wahlperioden hinweg, den einzelnen 
Gemeindegruppen, Jürgen Koeppler und 
Karin Reißenweber. Und nicht zuletzt in der 
Vakanz Diakon Franz Schön und Pfarrer Veit 
Röger. Es war immer ein schönes Miteinan-
der - allen ein herzliches Dankeschön!
 
Durch meine berufliche Veränderung ins Rat-
haus Ahorn bin ich weiterhin vor Ort und wer-
de, nicht zuletzt durch den Posaunenchor 
Ahorn, auch weiterhin unserer Kirchenge-
meinde verbunden bleiben. Unserer Pfarre-
rin Frau Brand in Ahorn und meiner Kollegin 
Angelika Böhme, die neben den Pfarrämtern 
der Johanneskirche und Katharina von Bora 
nun auch das Pfarramt Ahorn betreuen wird, 
wünsche ich einen guten Start und ebenso 
viele schöne Begegnungen mit den Ahorn-
erinnen und Ahornern, wie ich sie hatte.
 
Herzlichst
Ihre Daniela Mages

-------------------------------------------------------------
Wir danken Daniela Mages für 30 Jahre En-
gagement und Einsatz für ihre Gemeinde. Als 
neue Pfarramtssekretärin begrüßen wir An-
gelika Böhme. Wir freuen uns und wünschen 
Ihr für Ihren Dienst alles Gutes und Gottes 
Segen!

Neues aus der Pfarrei

Was für ein Glück! Was für ein Segen!
28 Jahre zusammenarbeiten. Mit Daniela Mages.

Eine Würdigung von Pfarrer i.R. Rolf Gorny

Im Sommer 1995 kamen meine Frau Anne 
und ich als noch relativ junge Pfarrer in Ahorn 
an. Seit 1994 war Daniela Mages bereits Pfarr-
amtssekretärin in Ahorn. Ich hatte schlicht 
und einfach keine Ahnung von Pfarramts-
führung und Bürotätigkeiten im Pfarramt, als 
ich meine Stelle antrat, in dieser sozusagen 
Steinzeit der Digitalisierung. Alles musste 
händisch erledigt werden. Ein Horror: die 
Kirchenkasse und Gabenkasse, meterbreite 
Papier-Journale, die es galt, auf Anhieb rich-
tig auszufüllen. Es gab keine Korrekturtaste! 

Es gab Statistiken, Haushaltspläne zu erstel-
len, Abrechnungen zu machen, und vieles 
mehr. Stürmische See für Neulinge im Pfarr-
amt, durch welche Daniela mit tiefer Gelas-
senheit und großer Kenntnis segelte. Nicht 
nur einmal habe ich später den Satz gesagt, 
dass ich ohne sie in dieser stürmischen See 

so manches Mal Schiffbruch erlitten hätte. 
Daniela beherrschte die Materie Pfarramt in 
hervorragender Weise. Als allmählich auch 
die EDV bei Kirchens einzog, besuchte Da-
niela so gut wie alle Fortbildungen, die es 
damals seitens der Landeskirche gab, um die 
Pfarramtsführung zu optimieren. Von Anfang 
an war sie jemand, bei dem man Rat suchen 
und vor allem auch finden konnte: ob es nun 
unerfahrene Pfarrerskolleginnen und -kolle-
gen waren, so wie ich am Anfang, oder Kol-
leginnen aus der Sekretärinnenbranche. So 
war es nicht nur am Anfang unseres 28-jähri-
gen Zusammenarbeitens, sondern die ganze 
Zeit. Gab es etwas Neues, Daniela fuchste 
sich hinein und wusste nach kürzester Zeit 
Bescheid.
Als Pfarramtssekretärin hat man vielerlei 
Aufgaben. Die wichtigste, so fand ich es 
zumindest, ist die Kommunikation mit den 
Menschen, die sich aus 1000 Gründen ans 
Pfarramt wenden, um Seelsorgerlichen Rat 
zu finden, um eine Spende in einer Notsitu-
ation zu bekommen, um Taufen oder Hoch-
zeiten oder Konfirmationen anzumelden, 
die Kirche zu besichtigen, oder einfach mal 
mit jemanden zu plaudern. Daniela hatte 
für all diese Menschen ein offenes Ohr, und 
was noch viel wichtiger ist, Zeit. Ich glaube, 
es war äußerst selten, dass im Pfarramt eine 
wirklich gehetzte und durchgetaktete At-
mosphäre herrschte. Es war Daniela wichtig, 
dass Menschen, die Kontakt mit der Kirche 
suchen, eine angenehme und gute Erfah-
rung machen, auch wenn nicht jeder und 
jede einfach war, die durch die Tür des Pfarr-
amtes getreten ist. All diese kommunikativen 
und auch seelsorgerlichen Aufgaben hat 

Am 20-jährigen Dienstjubiläum
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Neues aus der Pfarrei / Besondere Veranstaltungen

Pfingsten – Open Air Gottesdienst
Pfingstsonntag, 8. Juni, 10.30 Uhr, Festgot-
tesdienst auf dem Kirchplatz. Anschließend 
gibt es Bratwürste, Getränke und Kirchenca-
fé auf dem Kirchplatz. Für Seele und Magen 
ist also bestens gesorgt!

Jubelkonfirmation 2025 - Johannes
Am Sonntag, den 6. Juli, um 10.30 Uhr, fei-
ern wir in einem Festgottesdienst unsere 
diamantenen, goldenen und silbernen Jubel-
konfirmandInnen der Jahrgänge 1965, 1975 
und 2000. Wir laden hiermit nochmals alle 
JubelkonfirmandInnen und Sie als Gemeinde 
herzlich dazu ein.
	
Gottesdienst am See
An den Sonntagen 20. Juli und 14. Septem-
ber feiern wir unseren sonntäglichen Got-
tesdienst um 10.30 Uhr am Wolfgangsee. 
Wir freuen uns schon auf die tolle Stimmung 
beim Gottesdienst mit Seeblick und dem 
anschließenden gemütlichen Kirchencafé. 
Herzliche Einladung!

Besondere Veranstaltungen
Gottesdienst an der Alten Schäferei an Him-
melfahrt
An Himmelfahrt zieht es uns wieder raus 
unter den freien Himmel. Wir freuen uns auf 
gutes Wetter und viele Menschen, wenn wir 
traditionell wieder in der tollen Kulisse der 
Alten Schäferei gemeinsam Gottesdienst 
feiern. Mit Posaunenklängen und Schafge-
blöke (zumindest evtl.) und anschließendem 
Beisammensein.

Konfirmation für Jugendliche mit körperli-
cher und geistiger Einschränkung
Am 20. Juli findet die Konfirmation für Ju-
gendliche mit körperlichen und geistigen 
Einschränkungen statt. Wie schön, dass die-
ses Fest bei uns in Ahorn fest dazugehört 
und wir damit gemeinsam das JA unserer 
Konfis zum Glauben feiern. Eingeladen sind 
selbstverständlich alle Gemeindeglieder, ob 
klein oder groß, ob mit oder ohne Behinde-
rung. Wir freuen uns auf einen erfüllten ge-
meinsamen Gottesdienst.

Besondere Veranstaltungen

Besondere Veranstaltungen
Terrassengottesdienst am 27. Juli
Am 27. Juli feiern wir auf unserer Terrasse des 
Gemeindehauses in Ahorn – und einige wer-
den sich sicher wundern, was sich in diesem 
Frühjahr alles bei uns in unserem Gemeinde-
haus verändert hat: neuer Blick, mehr Platz 
und nach wie vor das wunderbare Grün und 
die heimelige Stimmung zum Wohlfühlen. 
Seid gerne mit dabei!

Jubelkonfirmation 2025 - Ahorn
Unsere Jubelkonfirmation feiern wir heuer 
erst am Sonntag, den 12. Oktober, um 9.30 
Uhr. Eingeladen sind die eisernen, diaman-
tenen, goldenen und silbernen Jubelkonfir-
mandInnen der Jahrgänge 1960, 1965, 1975 
und 2000. Also unbedingt den Termin schon 
einmal im Kalender vormerken!

Daniela in einer wunderbaren Art und Wei-
se ausfüllen können. Ich bin ihr sehr dankbar 
für diese gemeinsame Zeit, für ein wirklich 
gutes Miteinander auf Augenhöhe, als Team, 
eigenverantwortlich, aber nicht allein gelas-
sen. Sich gegenseitig immer wieder anregen 
können, ergänzen in den Tätigkeiten, offen 
zu kommunizieren über das, was gut und 
weniger gut war. So war es gewesen. All das 
ist in diesen gemeinsamen Jahren gelungen.
Daniela hat ihre Stelle als Pfarramtssekretä-
rin in Ahorn in den über 30 Jahren, in denen 
sie für die Kirchengemeinde Ahorn tätig war, 
niemals nur als Job gesehen. Manchmal war 
es schon etwas kritisch, wie großzügig sie 
mit der Ausdehnung ihrer Arbeitszeit um-
gegangen ist. Manchmal war so ein kleiner 
Hinweis nötig, dass irgendwann auch einmal 
Feierabend ist. An diesem Punkt blieb ich al-
lerdings meistens ungehört. Daniela konnte 
man anrufen, wenn irgendwas dringend war, 
und man konnte sich sicher sein, dass sie ein 
Ohr für einen hatte. Sie hat in diesen vielen 
Jahren für ihre Kirchengemeinde Ahorn ge-
lebt. Und ich möchte das wirklich ausdrück-
lich betonen, die Kirchengemeinde hat ihr 
sehr, sehr viel zu verdanken. Aber ich bin mir 
sicher, dass das außer mir noch ein paar an-
dere wissen…
Ich wünsche Daniela für ihre neue Tätigkeit im 
Rathaus Ahorn, also gleich nebenan, Gottes 
Segen, viel Freude und Kraft, Fantasie und In-
spiration und einen langen Atem für die nun 
folgende letzte Phase ihres Berufslebens.
Rolf Gorny
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Worte und Wein
„Worte und Wein“- Freiluft- Regionengottes-
dienst am 22. Juni um 18 Uhr in St. Markus, 
mit anschließender Weinverkostung
„…dass der Wein erfreue des Menschen Herz 
und sein Antlitz glänze vom Öl und das Brot 
des Menschen Herz stärke (Psalm 104,15)
Nach der gelungenen Premiere 2024 laden 
wir Sie wieder herzlich ein: zu einem Gottes-

Besondere Veranstaltungen Besondere Veranstaltungen

Warme Lichter, einladende Stationen und 
eine Atmosphäre, die Herzen berührt – Zeit 
für Dich zum Thema „Lichtblicke“ in der Mo-
rizkirche war ein besonderer Abend. Im Rah-
men der Vesperkirche kamen Erwachsene 
unterschiedlicher Generationen zusammen, 
um gemeinsam Kirche zu feiern.
An vielfältigen Stationen konnte man mit al-
len Sinnen genießen, ausprobieren und ins 
Gespräch komme. Auch das Buffet war eine 
Augenweide – liebevoll angerichtet und ein-
fach köstlich.
Ein Höhepunkt war die Segenszeit, in der es 
um Lichtblicke in unserem Leben ging: Licht-
blicke der Vergebung, der Freude und des 
Zusammenhalts – auch in schweren Zeiten. 
Musikalisch spannte die Band einen  Bogen 
von Von guten Mächten bis zu My Lighthou-
se. Es war ein Abend voller Begegnung, In-
spiration und Segen.

Wir freuen uns auf das nächste Mal am 
14. November im Haus Elia&Co

Zeit für Dich

dienst mit biblischen Worten und Gedanken 
rund um den Wein im Innenhof von St.  Mar-
kus. Im Anschluss an den Gottesdienst war-
tet eine Weinverkostung auf Sie, auch mit 
alkoholfreiem Wein und Traubensaft.
Lassen Sie sich einladen zu „Worten und 
Wein“, im grünen St. Markus unter den Kasta-
nienbäumen, zu einem besonderen Abend.
Wir freuen uns auf Sie!
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Aus dem Pfarreitagebuch

Liebe Konfis, 
herzlichen Glückwunsch zu Eurer Konfirma-
tion! Wie schön, dass ihr Euch vor einem Jahr 
gemeinsam auf den Weg gemacht habt und 
nun - durch viele Konfikurseinheiten, Erfah-
rungen, Erlebnisse, Gedanken und Heraus-
forderungen hindurch – am Ende Eures We-
ges als Konfi angekommen seid.
Uns hat es viel Spaß gemacht mit Euch und 
wir hoffen, Euch ging es genauso! Wir sind 
dankbar für die gemeinsame Zeit, die hinter 

Wir sind voller Dankbarkeit: Für alle Gäste, 
die die Vesperkirche bereichert haben, für 
die prominente Unterstützung, für die sozia-
len Einrichtungen und die MusikerInnen, die 
die Vesperkirche zum Klingen gebracht ha-
ben! Vor allem aber auch für ein tolles Team 
aus Ehren- und Hauptamtlichen! Bilder und 
mehr gibt’s unter: 
www.vesperkirche-coburg.de
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, 
wenn wir Sie und Euch wieder bei der Ves-
perkirche begrüßen dürfen!

Konfirmation 2025

Aus dem Pfarreitagebuch

Eröffnungsgottesdienst

Gute Gespräche kamen zustande

Essensausgabe Gemeinsam isst besser

Poetry Slam

Eindrücke aus der 
Vesperkirche 2025

Konfirmanden Ahorn

Konfirmanden Johanneskirche

uns liegt, und wünschen Euch als unseren 
Konfirmierten für Euren weiteren Lebens-
weg alles Gute und Gottes Segen! Und na-
türlich würden wir uns freuen, wenn Ihr auch 
nach der Konfirmation hier und da bei uns 
vorbeischaut. Oder sogar als Teamer bei den 
Konfis oder bei der Kirche kunterbunt oder 
im Jugendausschuss oder oder oder in unse-
ren Gemeinden mit dabei seid und unser 
Gemeindeleben mitgestaltet. Wir freuen uns 
auf Euch!
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Kindergarten Pfiffikus

Liebe Leserinnen und Leser!
Die Zeit vergeht wie im Fluge und ein großer 
Teil des Kindergartenjahres ist schon wieder 
herum! Die Tage werden wärmer und die 
Kinder zieht es spürbar hinaus in die Natur, 
um die Sonnenstrahlen zu genießen. Immer 
gibt es etwas zu tun, zu feiern, zu lernen und 
zu entdecken. Langweilig wird es uns hier im 
Kindergarten Pfiffikus nie!
Aber die Zeit vergeht auch deshalb so rasch, 
weil in unserem Kindergarten stets etwas 
Neues ansteht. So laufen die Planungen für 
unser Kindergartenfest schon auf Hoch-
touren, das unter dem Motto „Reise um die 
Welt“ stehen soll. Ein Thema, das sich in die-
sem Jahr die Kinder gewünscht haben – denn 
unser Haus ist bunt, und unter seinem Dach 
leben, lernen und lachen Kinder und deren 
Familien aus ganz unterschiedlichen Natio-
nen. Zu diesem Fest mit viel Spaß und Spiel 
möchten wir Sie am Freitag, den 18. Juli, ganz 
herzlich einladen.
Aber auch Abschiede werden bald ins Haus 
stehen, auch wenn diese immer viel zu rasch 
kommen: unsere vielen „Wackelzähne“, so 
heißen bei uns die Vorschulkinder, feiern 
am 1. August ihr alljährliches „Zuckertüten-

fest“, bei dem wir uns ganz offiziell Adieu sa-
gen müssen. Man darf gespannt sein wohin 
unser diesjähriger Abschlussausflug gehen 
wird. Denn im September starten unsere 
Kids dann als neue Erstklässler in der Grund-
schule voll durch. Daher wünschen wir ihnen 
schon jetzt ganz viel Glück, Erfolg und vor 
allem Spaß im neuen, aufregenden Lebens-
abschnitt als Schulkind! 
Der kommende Jahrgang an Vorschulkin-
dern steht da bereits vor noch größeren 
Herausforderungen. Neu im Jahr 2025 ist 
das sogenannte „Sprachscreening“, bzw. 
die „Sprachstandserhebung vor der Ein-
schulung“, bei dem schon zwei Jahre vor der 
Schule (also mit 4 Jahren) die Sprachkompe-
tenz der Kinder getestet wird. Bei wem dabei 
ein erhöhter Sprachförderbedarf festgestellt 
wurde, nimmt im letzten Jahr vor der Schu-
le verpflichtend an einem „Vorkurs Deutsch 
240“ teil, um sein Deutsch und allgemeine 
Sprachkenntnisse zu verbessern. Näheres 
findet sich unter https://www.stmas.bayern.
de/sprachstandserhebung/index.php
Es grüßen Sie herzlich
Franziska Aßmus und das Team des Pfiffikus

Kindergarten Pusteblume

Mit dem Frühling, den wir ganz viel im Gar-
ten, mit Spaziergängen und mit Spielplatz-
besuchen genießen, ist auch die Osterzeit 
bei uns eingezogen. Wir hören die Oster-
geschichte, dekorieren unsere Fenster mit 
selbstgebastelter Deko der Kinder und sin-
gen Frühlings- und Osterlieder. 
Das Verzieren von Eiern ist den Kindern aller 
Altersgruppen sehr wichtig. Wenn die Kinder 
diese dann auch noch gemeinsam vor der 
Krippe oder vor dem Kindergarten an Sträu-
cher hängen dürfen, wächst ihr Stolz noch 
mehr. Die Vorschulkinder aus der Fuchsgrup-
pe durften sogar den Vorgarten des Bürger-
meisters Martin Finzel österlich dekorieren. 

Für den Ortsverschönerungsverein Witz-
mannsberg verzierten die Vorschulkinder 
Eier, die sie am Montag nach Witzmannsberg 
zur Osterwiese bringen und aufhängen dür-
fen. Als Belohnung bekommt jedes Kind ein 
Ei geschenkt.
Die Bären- und die Löwenkinder aus dem 
Kindergarten sind mit dem Stadtbus nach 
Coburg gefahren, um sich dort die Oster-
brunnen anzuschauen und ein leckeres Eis 

Liebe Leserinnen und Leser!
zu schlecken. Danke dafür unserem Eltern-
beirat, der dies finanziert hat.
Unsere Zwerge im Kindergarten (4 – 5-Jäh-
rige) besuchten wieder das Seniorenheim 
Azurit in Witzmannsberg. Diesmal wurden 
die Kinder mit einem leckeren Osterfrüh-
stück empfangen. Gestärkt ging es dann auf 
vier verschiedene Stationen, um dort Früh-
lings- und Osterlieder zu singen und ihre be-
malten Osteranhänger zu verschenken. 
Unsere Jüngsten, die Krippenkinder, haben 
für den Osterhasen gebastelt und gemalt und 
einen Brief an den Osterhasen geschrieben. 
 Jetzt warten sie gespannt auf seine Antwort.

Frau Pfarrerin Filifjonka Brand feierte mit uns 
in jedem unserer drei Häuser Kindergottes-
dienst. Die Kinder und auch die Erzieher ge-
nossen den schönen und lebendigen Kinder-
gottesdienst sehr.
Am Gründonnerstag feierten wir in allen 
Gruppen Ostern. Wir genossen unser Oster-
frühstück und suchten unsere Osternester.

Viele Grüße aus der “Pusteblume“
sagen Margita Jenke und das Kita-Team



Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst

Casimirstraße 6   l   Coburg   l   www.gbg-coburg.de

•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 
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Kindergarten Tausendfüßler

Liebe Gemeinde,
Trarira, der Sommer, der ist da. Endlich ist 
wieder Gartenzeit, und die Kinder nutzen 
wirklich jede Möglichkeit, um im Garten zu 
toben. Auf unserer großen Kletterburg wird 
fröhlich geklettert und gespielt. Jeder Gar-
ten braucht ein bisschen Pflege, und wie in 
jedem Jahr organisieren wir gemeinsam mit 
unseren Eltern eine Gartenaktion. In die-
sem Jahr sollen die Kinderbänke und unser 
Klettergerüst gestrichen werden. In einem 
Kindergarten gibt es eben immer etwas zu 
tun.  Die Kirchweih in unserer Johanneskirche 
hat uns sehr gefallen.  Unsere Kindergarten-
kinder waren beim Seniorenkreis und haben 
dort auch für musikalische Begleitung ge-
sorgt. Zum Kindergartenleben gehört auch 
einmal ein Betriebsausflug für die Großen. 
Gemeinsam hat das Team den Staffelberg 
bei schönem Wetter erkundet. 

Wir starten in den Juni mit einer Aktions-
woche für unsere Vorschulkinder. In dieser 
Woche stehen unsere großen Kindergarten-
kinder im Mittelpunkt, und es wird einiges 
an Ausflügen und Unternehmungen gebo-

ten. So steht ein Besuch beim Bürgermeis-
ter oder bei der Polizei auf dem Programm. 
Und auch das nächste Kindergartenjahr steht 
schon fast vor der Tür, daher haben wir am 13. 
Juni unseren jährlichen Planungstag mit dem 
gesamten Team. Unsere Kinderkrippe plant 
auch schon fleißig ihren beliebten Familien-
ausflug, der in den letzten Jahren den Eltern 
und Kindern sehr viel Freude bereitet hat. 
Am 27. Juni laden wir unsere Familien wieder 
zu unserem Kinderfest ein. Wir freuen uns auf 
eine tolle Kindergarten Beach Party. Unsere 
neuen Familien begrüßen wir am 14. Juli bei 
uns im Haus zu einem Informationsnachmit-
tag. Ende Juli verabschieden wir unsere Vor-
schulkinder mit einem tollen Ausflug, einem 
Übernachtungs- und Zuckertütenfest. Wir 
beschließen das Kindergartenjahr mit einer 
Abschlussandacht, am 29. Juli und gehen 
dann vom 4. August bis 22. August in die 
Sommerpause. In diesem Sinne wünschen 
wir allen eine gute Zeit. 

Herzliche Grüße aus dem Tausendfüßler und 
der Entdeckerwelt

Anzeigen



die beste Zukunftsstrategie. Zusammenhalten ist immer noch
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Kinderseite

Kinderseite

Einweihung der Kita Natur in St. Markus
Vor einigen Monaten ist in das ehemalige 
Gemeindehaus von St. Markus (Weimarer 
Str. 8, Coburg) neues Leben eingezogen. 
Die Kita Natur hat hier ihr Zuhause gefun-
den. Das wollen wir feiern. Am Sonntag, 
den 6. Juli, wird die Kita Natur in der Markus-
kirche offiziell eröffnet. Los geht’s um 14 Uhr 
mit Grußworten. Um 15 Uhr feiern wir einen 
bunten Familiengottesdienst. Im Anschluss 
laden wir herzlich zu einem Empfang und 
zum Erkunden der neuen Räumlichkeiten 
ein. Für die Kinder gibt es Spielstationen.
 
Taufe und Tauferinnerung am Ententeich
In der Taufe feiern wir, dass Gott zu uns sagt: 
„Du bist geliebt und gewollt!“ Es tut gut, sich 
immer wieder daran zu erinnern. Das wollen 
wir tun und laden herzlich zu unserem Open-
Air-Gottesdienst am Ententeich ein (beim 
Spielplatz Hörnleinsgrund, Gemeindege-
biet Katharina von Bora). Wir feiern unseren 
Gottesdienst am Sonntag, den 27. Juli, um 
10.30 Uhr. Bringt gerne Eure Taufkerze und 
eine Picknickdecke mit! Im Anschluss an den 

Gottesdienst gibt es Kaffee und Kuchen. 
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum Katharina von Bora statt 
(Heimatring 52, Coburg). 
Wer sich oder sein Kind im Rahmen dieses 
besonderen Gottesdienstes taufen lassen 
möchte, melde sich gerne bei Pfarrerin 
Simone Röger (simone.roeger@elkb.de, 
0151/18458677).

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Das sind unsere nächsten großen Events für 
die ganze Familie (samstags von 10 bis 13 Uhr):
    • 5. Juli rund um die Johanneskirche 
	 Coburg, „Sei mutig und stark“
    • 18. Oktober in der Alten Schäferei Ahorn, 
	 „Der HERR ist mein Hirte“ 
    • 6. Dezember weihnachtliche KiKuCo in 
	 der Morizkirche

Kunterbunt Kids
Immer mittwochs treffen sich die Kunterbunt 
Kids (ohne Eltern) in der Coje (Rosenauer 
Str.  45). Von 16 bis 17.30 Uhr erwartet Kinder 
ab 6 Jahren ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und eine tolle Gemeinschaft. 

Taufkerzen vom Tauffest aus Ahorn 2024 KiKuCo in der Kulturfabrik Cortendorf März 2025 - Behaltet das Gute

Rasselbande Kunterbunt
Parallel zu den Kunterbunt Kids trifft sich die 
Rasselbande Kunterbunt. Sie ist eine Gruppe 
für Kinder (ohne Eltern) von 3 bis 6 Jahren 
mittwochs von 16 bis 17.30 Uhr in der Coje.

Arche Kunterbunt im Haus Contakt
Mittwochs von 9.30 bis 10.30 Uhr findet im 

Kinderseite

Haus Contakt (Untere Realschulstraße 3) die 
Krabbelgruppe Arche Kunterbunt für Kinder 
von 0 bis 3 Jahren mit ihren Bezugspersonen 
statt. 

Alle Informationen und Kontaktdaten rund 
um Kirche Kunterbunt Coburg findest du 
unter www.kikuco.de
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Johanneskirche Schlosskirche Ahorn Katharina von Bora St. MarkusGOTTESDIENSTE

Gottesdienste

Mai 
25. Rogate 10.30 - Regionengottesdienst, Festgottesdienst zur Kirchweih und Einführung von Antonia 

Walter, anschließend Festbetrieb rund um die Johanneskirche, Pfarrer Röger
10.30
13.30

Lektorin Fredenhagen
Gottesdienst in Gebärdensprache, 
Pfarrer Derrer

---

29. Christi Himmelfahrt 9.30 - Himmelfahrtsgottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst, anschließend Jazz-
frühschoppen, Diakon Schön

---

Juni
1. Exaudi 10.30 Pfarrerin Brand 18.00 Gottesdienst Kanzel Culture „Aber 

bitte mit Sahne“ im Gemeindehaus 
Ahorn, Diakon Schön

10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Diakon Schön

9.30 Diakon Schön

8. Pfingstsonntag 10.30 Open air Gottesdienst zu Pfings-
ten, Pfarrerin i.R. Munzert

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Brand

10.30 Diakon Schön 9.30 Diakon Schön

9. Pfinstmontag 10.00 - Gottesdienst auf dem Festplatz in Schorkendorf, Pfarrerin Paulmaier
15. Trinitatis 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
9.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 10.30 Diakon Schön ---

22. 1. So. n. Trinitatis 18.00 - Regionengottesdienst „Worte und Wein“ in St. Markus, Diakon Schön und Lektor Reisenhofer
29. 2. So. n. Trinitatis 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 

mit den MarkuSingers, 
Vikar Brenner

9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Diakon Schön ---

Juli 
6. 3. So. n. Trinitatis 10.30 Festgottesdienst zur Jubelkonfirma-

tion, Pfarrerin Schmidt-Rothmund
18.00 Gottesdienst Kanzel Culture mit 

Klavier, Pfarrerin Brand
15.00 - familienfreundlicher Gottesdienst zur Eröffnung der „Kita Natur“ mit den Marku-

Singers und der Shalomgruppe in St. Markus
13. 4. So. n. Trinitatis 10.00 - Einladung zum Samba-Gottesdienst auf dem Marktplatz
20. 5. So. n. Trinitatis 10.30 Gottesdienst am Haus am See in 

Wüstenahorn, Vikar Brenner
9.30 Konfirmation für Jugendliche mit 

Beeinträchtigung, Pfarrerin Brand
10.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund 9.30 Pfarrerin Schmidt-Rothmund

27. 6. So. n. Trinitatis 9.30 - Regionengottesdienst auf der Terrasse am Gemeindehaus Ahorn, 
Lektor Reisenhofer

10.30 - Tauferinnerungs-Gottesdienst, bei schönem Wetter am Ententeich am Spielplatz 
Hörnleinsgrund, Pfarrerin Röger

August 
3. 7. So. n. Trinitatis 10.30 - Gottesdienst in der Johanneskirche --- 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl
10. 8. So. n. Trinitatis 9.30 - Gottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Diakon Schön 10.30 Lektorin Fredenhagen ---
17. 9. So. n. Trinitatis 10.30 - Gottesdienst mit Abendmahl in der Johanneskirche, Diakon Schön --- 9.30 Gottesdienst
24. 10. So. n. Trinitatis 9.30 - Gottesdienst in der Schlosskirche Ahorn, Diakon Schön 10.30 Diakon Schön ---
30. Samstag --- --- --- 9.30 Gottesdienst
31. 11. So. n. Trinitatis 10.30 - Gottesdienst in der Johanneskirche, Pfarrerin Brand --- 9.30 Gottesdienst
September 
7. 12. So. n. Trinitatis 10.00 - Gottesdienst an den Hofmannsteichen mit dem WaiNiKi-Chor
14. 13. So. n. Trinitatis 10.30 - Gottesdienst am Haus am See in Wüstenahorn --- 9.30 Gottesdienst mit Abendmahl

18.00 Taizé-Gebet, Team --- --- ---

Gottesdienste
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Jugendseite

Jugendseite

Truestory
Es war ordentlich was geboten bei der Ju-
gendwoche Truestory in Mönchröden! Mu-
sik, Krativität, Essen, Input und jede Menge 
Jugendliche, die mit dabei waren. Wer es 
verpasst hat: unbedingt beim nächsten mal 
dabei sein. Viele Eindrücke gibt’s auf www.
cvjm-coburg.de – schaut unbedingt mal rein.

Adonia
Ein Musical von Jugendlichen für Jugend-
liche. Ein super Erlebnis im Kongresshaus, 
das alle begeisterte, die sich auf den Weg 
gemacht hatten. Die Jugendlichen erweck-
ten die Mosegeschichte zu neuem Leben. 
Gott begleitet uns auf unserem Lebensweg 
– auf ganz tolle Weise wurde diese Botschaft 
erfahrbar. Auch hier gibt’s viele Bilder auf 
www.cvjm-coburg.de

Konfikurs 2025/2026
Nach der Konfirmation ist vor der Konfir-
mation! Und so freuen wir uns, dass im Mai 
bereits der nächste Konfikurs startet. Super, 
dass ihr Euch mit uns gemeinsam auf den 

Weg zur Konfirmation macht und in dieser 
Zeit über Gott und die Welt nachdenken und 
in unser Gemeindeleben eintauchen wollt. 
Wie schön, dass wir Euch bei uns haben!

EJOTT-Jugendfreizeit 2025
Ferien und noch nichts vor? Dann nichts wie 
los mit den Jugendfreizeiten der Evangeli-
schen Jugend „EJOTT“ – in den Pfingstferien 
und in den Sommerferien! Tolles Programm, 
tolle Menschen, richtig gut gemacht. Mehr 
Infos unter: www.ejott.de
Übrigens: alle, die Finanzierungsschwierig-
keiten haben sollten, können sich gerne bei 
uns im Pfarramt melden. Wir als Kirchenge-
meinde können Sie unterstützen.

Samba Gottesdienst
An Samba feiern wir wieder einen Gottes-
dienst auf dem Marktplatz – gestaltet von 
der Evangelischen Jugend. Kommt unbe-
dingt vorbei und feiert den Gottesdienst 
mit: 13. Juli, 10.00 Uhr auf der Bühne auf dem 
Marktplatz.

und Margariten strecken sich dem Licht ent-
gegen.
Welcher Berg an Geräten, an Material, an 
Phantasie und Wissen wäre nötig, versuch-
te sich ein Mensch an diesen Aufgaben! Es 
wäre unendlich mühsam und das Ergeb-
nis mit dem lebendigen Vorbild wenig ver-
gleichbar.
  In einer Welt, in der der Mensch versucht, 
alles zu besitzen, alles zu beherrschen und 
allen Wundern ihre Geheimnisse zu entrei-
ßen, verlieren wir den Respekt vor unserem 
blauen Planeten mit allen seinen Wundern.

Mitmachfrage:
•	 Was ist für Dich ein Wunder? Erzähle!
•	 Ein Wunder kann man erleben oder se-

hen - kannst Du eines malen?
z.B. einen Regentropfen, der im Son-
nenlicht glänzt,
eine Entenmutter mit drei Küken,
einen Löwenzahn.
Dafür brauchst Du aber nicht in den Zoo 
zu fahren!

„Unmöglich“: Kolumne von Susanne Zang

Kolumne

Warmes Sonnenlicht liegt über dem Garten 
und läßt die vielfarbigen Blütenkelche leuch-
ten und verlockend duften. Da kann auch 
eine dicke, pelzige Hummel nicht wider-
stehen und klammert sich an eine zarte Blü-
te. Der schlanke Stiel neigt sich beinahe bis 
zur Erde unter dem kleinen Schwergewicht, 
das jetzt hungrig im Inneren der Blüte sucht. 
Schon geht es weiter! Die kurzen Flügel 
tragen die Hummel durch den Garten und 
richtig zum Ziel, obwohl es doch völlig un-
möglich scheint, daß so ein Insekt überhaupt 
fliegen kann!
Schon im Garten bin ich von Wundern umge-
ben: Wie schafft es ein weicher Regenwurm, 
sich durch Erdschichten zu arbeiten?
Eine blaugrün schillernde Libelle schießt 
blitzschnell zum Teich,steht ohne langen 
Bremsweg über dem Schilf, dreht - schwirrt 
mühelos rückwärts!!
Ungläubig bestaune ich ihre Flugkünste!
Nach Frost und Regen und ganz ohne mein 
Zutun sind kahle Stellen im Rasen plötzlich 
mit einem grünen Blätterteppich und gelben 
Blütenköpfchen bedeckt. Duftender Flieder 



WIR LADEN EIN, ZUM ALLJÄHRLICHEN SOMMERFEST 

MIT KAFFEE UND KUCHEN, BELEGTEN BRÖTCHEN 

UND GEGRILLTEN LECKEREIEN. 

AUCH FÜR GETRÄNKE IST BESTENS GESORGT. 

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN.

IM KLEINGARTENVEREIN 
KAFFEEWEG 

SA 07.06.25
ab 14:00 Uhr
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Familiengottesdienst an Ostern

Zusammen mit unseren muslimischen Nach-
barinnen und Freunden feierten wir die is-
lamische Tradition des Fastenbrechens im 
Ramadan. Wie schön und wichtig, dass wir 
als Christen und Muslime gemeinsam feiern!

Maslenitsa – ein Frühlingsfest aus der slawi-
schen Tradition, bei dem der Winter in Form 
einer Puppe verbrannt wird. Es ist doch im-
mer wieder toll, wenn wir uns an unseren un-
terschiedlichen Bräuchen teilhaben können.

Menschenwürde – Nächstenliebe – Zusam-
menhalt: die Aktion der Kirchen zur Wahl 
hing auch an unserem Turm und sollte zum 
Nachdenken anregen.

Kleingartenverein Kaffeeweg

Familiengottesdienst an Ostern
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SV Hut

Beim SV Hut Coburg e. V. da ist was los 
unsere nächsten Termine

FLOHMARKT am Pfingstmontag, 9. Juni
beim SV Hut Coburg 
Heckenweg 89 a in Coburg
keine Gewerbebetriebe
Verkauf ab 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Verkauf von Babysachen/Spielzeug/Beklei-
dung/Deko usw.
Kaffee und Kuchen auf der Terrasse
sowie Getränke und belegte Brötchen
Vorbestellung der Tische bis 2. Juni
Preis pro Tisch 10,00 €
Telefonisch unter 017689094621 ab 18 Uhr
oder unter E-Mail 
huterjunge@googlemail.com
 
Freitag, 20. Juni 2025 – B a r b e c u e mit 
Sonnwendfeuer
Beginn ist auf dem Huter Sportgelände ab 
18.00 Uhr. Für Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt. Mit DJ „Stolli“ als Unterhalter kom-
men wir sicher auf Betriebstemperatur. Dazu 
hilft auch ein großes Lagerfeuer, das bei be-
ginnender Dämmerung angezündet wird.  

SV Hut
Es wird auf jeden Fall ein Fußballspiel statt-
finden. Genauer Beginn und welche Mann-
schaften spielen werden, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest.  

Melde Dich an und sei dabei!
1. FC Nürnberg Fußball-Camp 2025 beim 
SV Hut Coburg
Fußballfans aufgepasst! Vom  4. Juli bis 
6.  Juli  findet auf unserer Sportanlage 
das 1. FC Nürnberg Fußball-Camp statt. Drei 
Tage voller Fußball, Spaß und unvergessli-
cher Erlebnisse warten auf Euch!
Wer kann mitmachen?
Alle fußballbegeisterten Mädchen und Jungs 
im Alter von 6 bis 14 Jahren.
Was erwartet Euch?
Professionelles Training, spannende Spiele 
und jede Menge Spaß – das perfekte Fuß-
ball-Wochenende!
Jetzt anmelden und Teil eines großartigen Er-
lebnisses werden!
Wir freuen uns auf Euch!
Euer SV Hut Coburg
#fcnfussballcamp @Das ESW – Evangeli-
sches Siedlungswerk @1. FC Nürnberg

SV Hut

Die Lose sind erhältlich ab 1. Juni
Huter Sportverein, Heckenweg 89 a in 
Coburg, Tel. 09561/30266 oder
Lotto-Wöhner, Callenberger Str. 16 in 
Coburg, Tel. 09561/95213 oder
Lotto-Kolsuz, Wirtsgrund 15 in Coburg, 
Tel. 09561/235093
Lotto Keller/Führ, Ketschengasse 35, 
Tel. 09561/90262
2. Vorsitzender Tobias Reistel, 
Tel. 01514/1429174

Kirchweih beim Huter Sportverein von
Freitag bis Sonntag, 5. – 7. September

Zu allen Veranstaltungen freuen wir uns auf 
Ihren Besuch. Alle Veranstaltungen finden auf 
dem Sportgelände des SV Hut Coburg statt.
Bitte beachten Sie zu den Veranstaltungen 
weitere Informationen in den Tageszeitun-
gen, Aushänge im Huter Sportheim oder im 
Schaukasten des Vereins
Infos gibt es auch unter www.sv-hut-coburg.
de und in den Social-Media-Kanälen.

Familienfest am Samstag, 26. Juli mit dem 
Huter Pferdelotto
Es wird wieder ein toller Tag für Groß und 
Klein mit vielen Attraktionen.
Ab 11.00 Uhr geht es los mit einem Kinder-
Handballturnier.  
Für den Nachmittag laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren:
Alle Abteilungen des Vereins werden sich 
vorstellen und etwas vorführen. Dabei sein 
werden auch unsere 2024 gegründeten 
Abteilungen KINDERSPORT und HISTORI-
SCHES FECHTEN. 
Ein besonderes Highlight bildet die Cobur-
ger Sambagruppe „Aipalé Mirim“. Diese 
Sambagruppe wird im Laufe des Nachmit-
tags zweimal auftreten. 
Weitere Attraktionen: Geschwindigkeits-
schießen, Torwand, Hüpfburg, Bierkasten-
schießen, Kinderspielgeräte. Eine umfang-
reiche Tombola rundet das Ganze ab.  
Ein Festprogramm mit den Uhrzeiten wird auf 
unserer Homepage www.sv-hut-coburg.de 
rechtzeitig zu sehen sein. Das Festprogramm 
wird auch auf den Tischen am Veranstaltungs-
tag ausliegen. 
Wenn alles klappt wird ab 18 Uhr ein Pferd 
den umgrenzten Rasen des Huter Sportplat-
zes betreten. Dabei wird der Sportplatz in 
500 Felder eingeteilt und die Felder per Zu-
fallsgenerator mittels PC festgelegt. Der Ort 
des zuerst fallenden Pferdeapfels wird dann 
ausgemessen und das Feld zugeordnet. Der 
1. Preis beträgt 500,00 €. Weitere wertvolle 
Sachpreise bzw. Gutscheine sind zu gewin-
nen. 500 Lose werden ausgegeben. Ein Los 
kostet 3,00 €. 
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15. August statt.
Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten sie im Haus am See Mitte Juli.

Betriebsurlaub
Vom 1. September bis 12. September bleibt 
das Haus am See geschlossen.

Kirchweihessen am 14. September
Die Sonntagsgruppe startet ihre Saison im 
Herbst wieder mit dem (mittlerweile schon) 
traditionellem Kirchweih – Mittagstisch.
Die Anmeldung läuft im Haus am See bis 
22.  August.
Die Essensauswahl können Sie ab August im 
Haus am See erfragen.
Aufgrund begrenzter Sitzmöglichkeiten ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Soziale Stadt Wüstenahorn

Auch im Haus am See in Wüstenahorn wird 
es in den Sommermonaten nicht langweilig.

Offenes Singen im Haus am See von 14.30  
- 15.30 Uhr
Harald Demetz begleitet die Singenden mit 
seiner Gitarre zu verschiedenen Liedern. Die 
nächsten Termine sind: 16. Juni, 21. Juli und 
18. August. Kostenfrei und ohne Anmeldung.

Karaoke Abend
Schlager und Co erklingt am Samstag, 19. Juli 
von 18 – 21 Uhr im Haus am See.
Am Freitag, 4. Juli startet die Anmeldemög-
lichkeit. 

Flohmarkt im und ums Haus am See
Am Sonntag, 27. Juli ist der 2. Flohmarkt ge-
plant. Die Tischreservierung erfolgt ab Frei-
tag, 11. Juli.

Tischlein Deck dich – gemeinsam schmeckt´s 
besser
Das gemeinsame Abendessen auf dem 
Thomas – Nowak – Platz findet am Freitag, 

Soziale Stadt Wüstenahorn

Neues aus dem KiJuz Wüstenahorn
Nach den ersten warmen Tagen lockt es uns 
wieder nach draußen, und wir haben unsere 
Hochbeete schon bepflanzt! Schauen wir 
mal, wie die Blüten vom Salat des letzten Jah-
res so aussehen.
Mitte Juni stehen auch schon die Pfingstfe-
rien vor der Tür. Natürlich haben wir wieder 
ein buntes Programm für Euch geplant und 
haben vom 10. Juni – 18. Juni von 10 – 16 Uhr 
für Euch geöffnet.
Nachdem wir im März schon bei der Vesper-
kirche waren, stehen nun auch die nächsten 
Veranstaltungen im Stadtteil an, auf denen 
Ihr uns mit unserer Spielestraße finden könnt. 
Am 28. Juni sind wir auf dem Teichfest des 
Löschzug 04, am 5. Juli bei der 75 Jahrfeier 
des SPVG Wüstenahorn und am 9. August 
beim Sommerfest des KGK. 
Außerdem werden wir beim Familienfest des 
Bündnisses „Coburg – Die Familienstadt“ am 
29. Juni im Rosengarten mit einem Angebot 
am Start sein. 
Und wenn so langsam die Tage wärmer wer-
den, ist es nicht mehr lang bis zu den Som-
merferien! Wir arbeiten schon mit Hoch-

druck an einem tollen Ferienprogramm vom 
4. August – 5. September für Euch mit Tages-
ausflügen und tollen Aktionen im und rund 
ums KiJuz! 

Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl – Türk – Straße 88; Tel: 891580
Mo – Fr:	

13.00 – 15.00 Uhr 	
Offene Hausaufgabenunterstützung
15.00 – 19.00 Uhr 	
Offener Treff mit Sport- und Kreativange-
boten			 

Änderungen vorbehalten! Aushänge beach-
ten!
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Geburtstagsgrüße

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges,  weder Hohes noch Tiefes noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes.                     Römer 8, 38 + 39

Freud und Leid
Frisch getauft begrüßen wir in unserer 
Gemeinde
Lio Knoch

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Erika Ott, 89 Jahre
Renate Kornetzky, 90 Jahre
Ingrid Post, 86 Jahre
Rosa Becker, 87 Jahre
Ingeborg Heinz, 89 Jahre
Rita Fehn, 89 Jahre
Manfred Eckert, 71 Jahre
Herbert Wiegand, 87 Jahre
Angelika Bauersachs, 73 Jahre

Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis Ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Johanneskirche.

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
März bis Mai 2025 am Mittwoch, den 
4. Juni 2025, von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in 
den Räumen der Johanneskirche statt. Die 
Geburtstagskinder der Monate Juni, Juli und 
August 2025 treffen sich am Mittwoch, den 
10. September 2025, ebenfalls 
um 14.30 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie sich 
einfach bei uns, wenn Sie sich einen Besuch 
wünschen.

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid Gruppen und Kreise

Frauenfrühstück 		  letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr (wenn nicht anders vermerkt)
Termine und Themen: 	 26. Juni
			   31. Juli
			   Im August kein Frauenfrühstück

Frauentreff	 	 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindesaal
			   18. Juni
			   16. Juli
			   Im August kein Frauentreff

Von Mann zu Mann 	 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr (wenn nicht anders angegeben)
Termine und Themen:	 3. Juni, 17.00 Uhr Grillabend auf dem Sportplatz des SV Hut
			   1. Juli Besuch Führung in Vierzehnheiligen, Treffpunkt 12.30 Uhr 	
				    an den Garagen im Baumschulenweg
			   5. August 17.00 Uhr Boule am Wolfgangsee

Seniorenkreis 		  2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
			   2. Juni
			   14. Juli
			   Im August kein Seniorenkreis

Werkstatt Nachbarschaft	 Unsere Stadtteile gestalten, Ideen einbringen, Projekte umsetzen. 
			   Sei dabei! Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Gemeinsamer 		  Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr Uhr im Haus am See
Mittagstisch		  Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte Essen bis Montag, 16.00 Uhr 
			   bestellen. Die Essensauswahl finden Sie im Schaukasten am
			   Bürgerhaus. Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, Tel. 09561/892580.

Hauskreis		  Wir treffen uns montags alle 2 Wochen im Gemeindesaal und
			   lesen und diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Garten interkulturell	 Interesse daran, ein Hochbeet in unserem Gemeinschaftsgarten
			   zu bewirtschaften? Infos über Pfarrer Veit Röger

AK „Gemeinde fair und 	 Wir suchen noch MitstreiterInnen! Bei Interesse gerne einfach
nachhaltig“ und AK „Asyl“	 bei Pfarrer Veit Röger melden.

„Habibi“-Treff		  eine Gruppe für Geflüchtete und alle, die Lust haben, einander 
			   kennenzulernen. Einmal im Monat. 
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter - 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!



Der Förderkreis Ahorn e.V. 
unterstützt die Kirchenge-
meinde Ahorn seit vielen 
Jahren mit der Beschaf-
fung des Kirchenbusses, 
trägt dessen Unterhalt 
und die Betriebskosten. 
Ebenso trägt er einen 
großen Teil der Kosten 
des Ahorner Gemeinde-
briefes.

Heizöl schwefelarm + Premium
Dieselkraftstoff - Holzpellets

Bamberger Str. 19 - 96253 Coburg/Untersiemau

Tel: 09561 / 55 610
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Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

25 Jahre Gemeindehaus Ahorn mit der Kir-
chenband SoulProjekt und vielen fleißigen 
Helfern und Helferinnen

Weltgebetstag am 7. März im Gemeinde-
haus Ahorn mit einem Gottesdienst von den 
Cookinseln und dem Thema „Wunderbar 
geschaffen“

Verabschiedung Daniela Mages

25 Jahre Gemeindehaus Ahorn mit dem Posaunenchor und anschließendem Beisammensein

Einführung Angelika Böhme
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Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Geburtstagsgrüße
Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Ahorn

Unser nächster Geburtstagskaffee, zu dem 
wir Sie herzlich einladen möchten, findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate Juni, 
Juli und August 2025 am Freitag, den 5. Sep-
tember 2025, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ahorn statt. 
Eingeladen sind auch alle, die 
ein Ehejubiläum oder ähnliches 
feiern konnten. Für unsere Pla-
nung bitten wir um Anmeldung 
über das Pfarramt Ahorn. 
Herzliche Einladung!

Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie sich 
einfach bei uns, wenn Sie sich einen Besuch 
wünschen.

Mögen deine Gedanken so fröhlich sein wie 
die Kleeblätter,
Möge dein Herz so leicht sein wie ein Lied,
Möge jeder Tag dir helle, glückliche Stunden 
bringen,
die dich das ganze Jahr über begleiten.
Mögest du mit Wärme in deinem Zuhause 
gesegnet sein,
Liebe in deinem Herzen, Frieden in deiner 
Seele und Freude in deinem Leben.

Freud und Leid
Unsere Taufkinder in Ahorn
Josa Kästner
Maya Braun

Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Marga Bätz, geb. Reißenweber
Marion Stark, geb. Bauer
Helga Schulz 
Adolf Zech

Gruppen und Kreise

Gott und die Welt 	 Montag 19.00 Uhr, monatlich, nach Absprache
			   Gespräche über Glauben & Leben, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Ansprechpartnerin: Andrea Parzella, 09561-26849	

Kinderchor 		  Montags 16.15 Uhr, wöchentlich
			   Die Gruppe freut sich auf neue Kinder, die gerne mitsingen und 
			   tanzen, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Chorleiter: Gary O’Connell, 09561-3515991

Kirchenband		  Dienstag 20.00 Uhr, 14-tägig, nach Absprache, „SoulProjekt“
			   Evang. Gemeindehaus Ahorn, Ansprechpartner: Andreas Völker

Mut zum Miteinander	 Dienstag 19.30 Uhr, 14-tägig, Ort wechselnd
			   Behinderte/Nichtbehinderte – mitmachen können Jugendliche ab 
			   der Konfirmation und Erwachsene
			   Ansprechpartnerin: Petra Schubarth, 09565-468
			   3. Juni
			   24. Juni
			   8. Juli
			   22. Juli
			   16. September

Posaunenchor Ahorn	 Donnerstag 19.30 Uhr, wöchentlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
		   	 Chorleiter: Thomas Mages, 09561-20727

Posaunenchor Schafhof	 Dienstag 20.00 Uhr, nach Absprache
			   Chorleiter: Harald Gemeinhardt

Gemeinde am		  Donnerstag 14.30 Uhr, monatlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
Nachmittag		  Ansprechpartnerin: Ursula Reisenhofer, 09561-8537831		
			   12. Juni:  Wanderwege in und um Ahorn
			   10. Juli : Sommerfest
			   4. September: Sport mit Klaus

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter.
Herzliche Einladung!



Coburg, Vorderer Floßanger 13

Telefon 09561 / 20 04 10

„Haus des Abschieds“

Wir organisieren und gestalten die Trauerfeier ganz nach Ihren 
Wünschen, auf dem Friedhof, in der Kirche oder in unserem 
Bestattungshaus mit eigener Trauerhalle und Kaffeezimmer.

Nutzen Sie unseren sachkundigen Rat

Fordern Sie eine persönliche, unverbindliche Beratung in einer
unserer Geschäftsstellen oder in Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weitere Geschäftsstellen in:

Bad Rodach, Heldburger Str. 16            Telefon 09564 / 80 91 11

Meeder, Bahnhofstr. 20                         Telefon 09566 / 80 81 36

Wir machen unsere Arbeit gern und sind stolz auf unseren Beruf. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, 

Menschen in schweren Zeiten begleiten und helfen zu dürfen.

Internet: www.bestattung-brehm.de

e-mail: info@bestattung-brehm.de

Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen

36 37

PF
A

RR
EI

 C
O

B
U

RG
 W

ES
T

PF
A

RR
EI

 C
O

B
U

RG
 W

ES
T

Anzeigen Anzeigen 



 
 
Seniorenbeirat der Stadt Coburg  
Veranstaltungen 2025 
 

Datum  Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Di., 29.04. 15 bis 17 Uhr 1. Stammtisch des Seniorenbeirats 
Thema: VGN/ÖPNV verständlich 
erklärt 

Haus am See, Karl-Türk-Str. 39, 
  

Mi., 07.05.  15 bis 18 Uhr Seniorendisco Neuer Ort: Feierraum, Steinweg 44 
Karten im AWO Mehr Generationen 
Haus, Oberer Bürglaß 1, Coburg 

Do., 22.05. 15 bis 17 Uhr 2. Stammtisch des Seniorenbeirats  
Thema: Was bietet der Treff am 
Bürglaßschlösschen Senior*innen 
außer Kaffee und Kuchen? 

AWO Mehr Generationen Haus, 
Oberer Bürglaß 3 

Di., 24.06. 15 bis 17 Uhr 3. Stammtisch Seniorenbeirats 
Thema: Wo ist mein Schlüssel? Wie 
war Ihr Name? – Kleine 
Vergesslichkeiten, sind wir schon 
dement?  

Treff zur Kennedy-Anlage,  
Dr.-Walter-Langer-Str. 22 

Do., 24.07. 15 bis 17 Uhr  4. Stammtisch des Seniorenbeirats 
Thema: Tagestouren und Reisen 60+ 

Hartmanns Restaurant, Karchestr. 2 

Di., 26.08. 15 bis 17 Uhr  5. Stammtisch des Seniorenbeirats 
Thema: die neue Grundsteuer 

Josias Biergarten 
(Bürglaßschlösschen)  

Sa., 20.09. 10 bis 15 Uhr Flohmarkt der Generationen 
(Herrngassenfest) 

Schlossplatz  

So. 21.09. 14 bis 17 
Uhr 

Infostand zur Sozial- und 
Demenzmeile im     Rahmen des 
Aktionstags zum Welt-Alzheimer-Tag  

Marktplatz 

Do., 25.09.  15 bis 17 Uhr 6. Stammtisch des Seniorenbeirats 
Thema: Wissen Sie eigentlich, dass im 
Bürglaßschlösschen nicht nur 
geheiratet wird?   

AWO Mehr Generationen Haus,  
Oberer Bürglaß 3  

Di., 28.10. 15 bis 17 Uhr 7. Stammtisch des Seniorenbeirats 
Thema: Wie weit ist die elektronische 
Patientenakte 

Wird noch bekanntgegeben 

Do., 27.11. 13 Uhr Start der Wünschebaumaktion für 
hilfebedürftige Senior*innen 

Foyer Bürglaßschlösschen und  
AWO Mehr Generationen Haus 

Do., 27.11. 14 Uhr Öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirats 

Rathaussaal, Markt 1  

Sa., 13.12. 14 Uhr Weihnacht der Generationen  Kongresshaus Rosengarten 
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Seniorenbeirat Stadt Coburg

Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindehaus 	 Hauptstraße 37, 96482 Ahorn
				    Tel.: 0 95 61 / 2 93 71, Fax: 0 95 61 / 20 72 2 
				    NEUE Mail: pfarramt.coburg-west@elkb.de
				    www.ahorn-evangelisch.de
				  
NEUE Öffnungszeiten! 		  Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und Do. 14 - 16.30 Uhr
	  			   Angelika Böhme
Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
				    BIC: GENODEF1LIF Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-Itzgrund eG

Pfarrer/in	  		  Pfarrerin Filifjonka Brand, Tel. 01 76 /24 98 62 71	
				    filifjonka.brand@elkb.de
				    geschäftsführender Pfarrer Veit Röger, 
				    Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de

Hausmeister 			   Jürgen Köppler, erreichbar über Kindergarten 

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger
				    Vertrauensmann: Michael Haug

Kindertagesstätte Pusteblume	 Kindergarten, Ringstraße 23, Tel.: 0 95 61 / 59 66 620 
				    Kinderkrippe, Hauptstraße 44, Tel.: 0 95 61 / 59 66 610
				    Vorschulkiga, Schulstraße 21, Tel.: 0 95 61 / 59 66 630
				    kita.ahorn@elkb.de
				    https://www.ahorn-evangelisch.de/
						      kindertagesstaette-pusteblume
				    Leitung: Sabine Lindner, Katja Merz, Margita Jenke

Trägervertreterin der 		  Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
Pfarrei Coburg West		  antonia.walter@elkb.de

Kirchenverein zur Förderung des	 Vorsitzender Ingmar Reisenhofer
Gemeindehauses in Ahorn	

Kinderchor			   Gary O‘Connell, Tel.: 0 95 61 / 35 15 991

Beratungsdienste des 
Diakonischen Werkes

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit	 Metzgergasse 13, Tel.: 0 95 61 / 79 90 500
Telefonseelsorge 			  08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22 
Krankenhausseelsorge 		  Klinikum Coburg, Tel.: 0 95 61 / 22 52 20 

Wir sind für Sie da
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindezentrum 	 Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
				    Tel.: 0 95 61 / 3 98 98
				    NEUE Mail: pfarramt.coburg-west@elkb.de 
				    www.johanneskirche-coburg.de
				  
NEUE Öffnungszeiten! 		  Di. + Do. 9.00 - 12.00 Uhr und Mi. 14.00 - 16.30 Uhr 
	  			   Angelika Böhme 
Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
				    BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Pfarrerin/Pfarrer 			   Pfarrer/in Veit und Simone Röger, Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de / simone.roeger@elkb.de

				    Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund, Tel.: 01 51 / 28 95 69 86
				    ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de

Vikar				    Ferdinand Brenner, Tel.: 01 57 / 55 25 36 80
				    ferdinand.brenner@elkb.de

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger

Kindergärten 			   „Pfiffikus“, Karl-Türk-Str. 84, Tel.: 0 95 61 / 3 87 23 
				    kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
				    www.kiga-pfiffikus.de
				    Leitung: Franziska Aßmus
				    „Tausendfüßler“, Hutholzweg 2, Tel.: 0 95 61 / 83 37 14 
				    kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
				    www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
				    Leitung: Christina Dietze
				    Kinderkrippe „Entdeckerwelt“, Tel.: 0 95 61 / 83 37 22 
				    E-Mail: kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
				    Leitung: Ulrike Halboth 

Trägervertreterin der 		  Antonia Walter, Tel.: 01 60 / 97 98 03 78
Pfarrei Coburg West		  antonia.walter@elkb.de

Diakonie			   Zentrale Diakoniestation Weitramsdorf-Sesslach-Coburg
				    Schulstraße 9, 96145 Sesslach-Weitramsdorf 
				    Tel.: 0 95 67 / 98939-00 und Fax: 09567 / 98939-50

Wir sind für Sie da


